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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Sanne Kurz, Kerstin 
Celina, Andreas Krahl, Eva Lettenbauer, Verena Osgyan, Julia Post, Gabriele 
Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2024/2025; 
hier: Transformationsfonds Nachhaltigkeit für die Kultur 
 (Kap. 15 05 neue TG) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2024/2025 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 15 05 wird eine neue TG „Transformationsfonds Nachhaltigkeit für die Kultur“ 
ausgebracht und für die Jahre 2024 und 2025 mit Mitteln in Höhe von jeweils 
1.500,0 Tsd. Euro ausgestattet. 

Mit den Mitteln der TG werden 

─ eine Anlaufstelle mit drei Stellen (VZÄ) für ökologische Nachhaltigkeit, 

─ Weiterbildungen zum Transformationsmanager bzw. zur Transformationsmanage-
rin Nachhaltigkeit der staatlichen Kulturinstitutionen,  

─ die Förderung für Mehraufwendungen im Bereich Nachhaltigkeit für Kulturinstitutio-
nen 

finanziert. 

 

 

Begründung: 

Die bayerischen Kulturinstitutionen stehen vor einschneidenden Veränderungen. Öf-
fentlichkeitsarbeit in einer sich dynamisch wandelnden Medienwelt, Publikumsfor-
schung, Forschung zu noch nicht erreichten Zielgruppen im Sinne des Audience  
Developments bzw. der Erschließung neuer Zielgruppen und Publikumsbindung von 
treuen und zum Teil seit Jahrzehnten loyalen Gruppen, Digitalisierung, Outreach und 
Vermittlung und nicht zuletzt die großen Nachwuchssorgen aufgrund oft prekärer Ar-
beitsbedingungen in der Branche und exponentiell beschleunigt durch den demografi-
schen Wandel. Kulturinstitutionen müssen sich diesen Herausforderungen stellen – und 
quasi „nebenbei“ noch die Transformation hin zur sozial-ökologisch nachhaltigen Insti-
tution meistern. Denn unsere Gesetze fordern zu Recht Klimaneutralität ein. Diesen 
Wandel hin zur Klimaneutralität muss auch die Kultur bewältigen. Nicht alle Kulturinsti-
tutionen sind dieser Herausforderung alleine und „nebenbei“ gewachsen. Es fehlt an 
Personal, an Mitteln und nicht zuletzt an Wissen und Vernetzung. Um die Institutionen 
bei der notwendigen Transformation nachhaltig zu unterstützen, müssen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter entsprechend weitergebildet werden und die entstehenden 
Mehrkosten gegenfinanziert werden. Außerdem muss eine Anlaufstelle geschaffen wer-
den, um das nötige Wissen in die Branche zu tragen und die Akteure miteinander zu 
vernetzen. Der Green Culture Desk auf Bundesebene setzt hier bereits gute Maßstäbe, 
Kultur ist und bleibt allerdings Ländersache – daher sollte der Freistaat auch bei der 
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sozial-ökologischen Transformation der Kultur mutig und beispielhaft vorangehen und 
selbst Maßstäbe setzen. 

 


